
Zu Lukas 12,1-12 (Bibellese für 14.10.2021) 

V. 3: „was ihr in der Finsternis sagt, das wird man im Licht hören“ 
→  Hörst du diese Aussage eher als Mahnung zur Vorsicht oder als Verheißung? 
→ Beziehst du diese Aussage auf irgendetwas von deinem eigenen wirklichen Reden? Oder geht 
es nur um das Reden anderer Leute? 

V. 4: „Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten“ 
→ Wie sehr sorgt/ängstigt dich die Möglichkeit von Verletzung, Schädigung, Krankheit, … ? 
→ Hilft der Glaube an das Seelenheil dabei, sich weniger vor körperlichem Leiden zu fürchten? 

V. 8-9: „Wer mich bekennt … wer mich aber verleugnet … “
→ Gibt es Situationen, in denen das Bekenntnis zu Jesus gefragt ist, aber es uns schwer fällt? 
→ Meint „verleugnen“ nur ein ausdrückliches Ablehnen Jesu, oder kann man auch durch 
Unterlassen oder Nachlässigkeit „verleugnen“? (Ja/Nein/in gewisser Weise?/...)

V. 12: „der Heilige Geist wird euch in dieser Stunde lehren“ 
→ Wie würdest du die Verbindung zwischen Bekenntnis und Heiligem Geist beschreiben? 
→ Wo und wie wird der Geist  laut diesen Versen erkennbar? Was ist hier das „Wirken des 
Geistes“?
→ Gibt das einen Hinweis darauf, was mit „lästern gegen den Geist“ (V.10) gemeint sein kann? 


